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Produkterundschau Maschinenmarkt

auf, oder es finden sich keine
geeigneten Leute mehr, die an
den Wochenenden und Feiertagen

die herkömmlichen Sammelstellen

bedienen.

- Die Annahmestellen liegen oft
in Agglomerationsgemeinden mit
sehr starkem Durchgangsverkehr,
der für die Milchlieferanten eine
wesentliche Unfallgefahr mit sich
bringt.

Eine Milchsammlung ab Hof darf
jedoch nur dann realisiert werden,
wenn eine solche Umstellung seriös
geplant und organisiert wird.
Halbheiten dürfen bei einer derartigen
Massnahme nicht vorkommen.
Sowohl die Qualität der Milch als auch
die Wirtschaftlichkeit spielen dabei
eine wichtige Rolle.
Vor der Anschaffung der Anlagen
wird sorgfältig abgeklärt, welcher
Anlagetyp in Frage kommen könnte.
Bevor auf Hofabfuhr umgestellt wird,
stimmt jeweils die betreffende
Genossenschaft darüber ab, und dabei
wird auch die Wirtschaftlichkeit
genauestens berechnet. Es ist an dieser

Stelle zu erwähnen, dass - im

Gegensatz zu Käsereibetrieben, die
bei Erneuerungen in den Genuss
von Beiträgen der öffentlichen Hand
gelangen - die Konsummilchproduzenten

die Hofkühlanlagen und
Milchzimmer selber finanzieren
müssen, allenfalls geschieht dies
zusammen mit ihrem Milchkäufer.

Der Milchverband Bern macht mit
diesen Einrichtungen seit Jahren
sehr gute Erfahrungen. Es können
zudem enorme Fahrtkilometer
eingespart werden. Als Beispiel kann
etwa die Käsereigenossenschaft
Kirchenthurnen genannt werden:
Hier legten die 22 Lieferanten täglich

insgesamt 74 km zurück. Heute
beträgt die Strecke des Tankwagens

jeden Tag nur noch 8,5 km.
Gleichzeitig wird die Unfallgefahr
verringert, da der Verkehr in den
Spitzenverkehrszeiten (morgens
und abends) reduziert wird. Wie die
Praxis zeigt, sind die Milchlieferanten

mit der neuen Milcherfassung
durchwegs sehr zufrieden.
Folgende Merkmale stehen dabei im

Vordergrund:

• Qualitätsverbesserung der Milch.

• Einwandfreie Kühlanlagen.
• Gut organisierter Reparaturdienst.

• Einwandfreie Sammlung.
Vom Milchverband Bern wird Wert
auf sehr leistungsfähige Kühlanlagen

gelegt, und oft werden
dieselben mit einer Wärmerückgewinnung

ausgerüstet. Dadurch kann
ohne zusätzliche Energie
Warmwasser erzeugt werden. Es versteht
sich von selbst, dass derartig konzipierte

Milchkühleinrichtungen sehr
wirtschaftlich und umweltfreundlich
arbeiten.
Griesser Maschinen AG, Andelfingen

Service Company AG:

Mit zweistelligem Umsatzplus

ins Jubiläumsjahr
Im Geschäftsjahr 1985 erzielte die in
Dübendorf domizilierte Service
Company AG einen Umsatzzuwachs
von über 20%. Die Verantwortlichen
der Firma bezeichnen dieses
Umsatzplus also umso erfreulicher, da
die Firma in diesem Jahr ihr 40jähri-
ges Bestehen feiert. Wie die Firma
weiter mitteilte trugen die Umsätze
bei den MF-Traktoren und
-Mähdreschern, sowie die Geschäftsbereiche

der Marken Kverneland, Rau
und Kuhn namhaft zur erfreulichen
Umsatzsteigerung bei. P.B.

Weitere
Fabrikschliessungen
Ende letzten Jahres schloss Mas-
sey-Ferguson zwei Produktionsbetriebe

in Kanada. Als Begründung
für die Schliessung der zwei Fabriken

in Toronto und Ontario wurde
von Firmenvertretern der Verkaufsrückgang

um 20% bei den Mähdreschern

auf dem Nordamerikanischen

Markt angegeben. Der
Entscheid, ob und wann die Betriebe
wieder geöffnet werden sollen, wird
von der Marktsituation-abhängig
gemacht. P.B.
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